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Editorial Philipp Marquart

Liebe Handballfreunde,

heute findet das „1. Heim‑

spiel“ der Rückrunde im

Rahmen des Superball

2016 in der Schänzle‑Hal‑

le in Konstanz statt.

Mit einer tollen Hinrunde,

in der uns unsere Mädels

tollen Handball geboten

haben, gerade mit den

letzten Spielen vor der Weihnachtspause, konnten

wir unsere Zuschauer in Allensbach begeistern.

Drei Minuspunkte und Tabellenplatz zwei nach der

Hinrunde, das kann sich sehen lassen.

Der heutige Superball und das damit verbundene

Heimspiel unserer Hühner ist ein besonderes

Ereignis. Die beeindruckende Halle und die große

Zuschauerkulisse lassen ein Gänsehautfeeling auf‑

kommen. Unsere Mädels fiebern dieser Veran‑

staltung schon seit Wochen entgegen. Zum dritten

Mal findet dieser gemeinsame Superball mit der

HSG Konstanz statt. Insgesamt ein Erfolgsmodell

mit großer Strahlkraft weit über die Region hinaus.

Für unsere Handballmädels mit bislang ausge‑

glichener Ergebnisbilanz. Diese Bilanz wollen wir

heute verbessern und den ersten Heimspielsieg der

Rückrunde einfahren. Unterstützen Sie unsere

„Hühner“ lautstark, um dieses Ziel auch zu er‑

reichen.

Ich bedanke mich bei der HSG Konstanz recht

herzlich für die Organisation dieser Veranstaltung,

für das gute Miteinander in der Vorbereitung,

verbunden mit der Hoffnung, dass dies auch

zukünftig ein „Erfolgsmodell“ bleibt. Der HSG

Konstanz wünsche ich heute ebenfalls einen Sieg,

um den Aufstieg in die 2. Bundesliga zu schaffen.

Philipp Marquart

1. Vorstand
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Die Zweite Halbzeit…

Nachdem unser Team

die Hinrunde mit Bra‑

vour absolvierte, hat

nun die Rückrunde

begonnen, in der die

alles entscheidenden

Fragen beantwortet

werden:

Können wir unser

hohes Niveau halten?

Kommen wir im we‑

sentlichen verletzungsfrei durch die Runde? Wer

steigt auf und wer ab?

Die kurze Vorbereitung seit dem Jahreswechsel

verlief jedenfalls nach Plan. Unsere Spielerinnen

zeigen sich konditionell und mental auf der Höhe,

spielerisch bieten wir guten Mannschaften Paroli,

wie beim H3K‑Cup und erkennen aber auch noch

Trainingsbedarfwie beim Spiel gegen Nottwil.

Auch das gehört zu einer realistischen Ein‑

schätzung, die uns optimistisch auf die kommenden

Spiele schauen lässt.

Derweil ist die Kaderplanung für die nächste Saison

bereits in vollem Gange und, ohne zu viel preis zu

geben, weil auch einiges noch nicht „in trockenen

Tüchern“ ist: der Kader wird im wesentlichen sein

Gesicht behalten, nämlich das einer jungen,

frischen und frechen Mannschaft.

Es wird vereinzelte Abgänge geben und wir werden

uns gezielt auf einzelnen Positionen ergänzen. Ich

sage bewusst ergänzen und nicht verstärken, weil

wir weder in der Breite noch in der Spitze (d.h.

Qualität) durch Verpflichtungen zu wachsen

gedenken, denn die Qualität ist da, das hat die

Mannschaft bewiesen.

Wir werden daher eher über die Zeit reifen und

ausgeglichener werden, das ist unser Ziel. Darüber

hinaus werden wir immer wieder jungen

Spielerinnen aus den Nachwuchsmannschaften

Gelegenheit geben, sich für unsere erste Mann‑

schaft zu empfehlen. Das ist unser Programm.

Nach dem aus Allensbacher Sicht erfolreichen

Rückrundenauftakt gegen den ESV 1927 Regens‑

burg am letzten Wochenende erwarten wir jetzt

mit Spannung das erste Heimspiel der Rückrunde

im Rahmen des Superballs 2016 in Konstanz. Die

HSG TB/TG 88 Pforzheim steht auf Platz 6 der Ta‑

belle noch mit Tuchfühlung nach oben. Das Hinspiel

konnten wir zwar auswärts mit 28:25 für uns ent‑

scheiden, aber der Trainer kündigte in der

Pressekonferenz schon an: „Es gibt ja noch ein

Rückspiel.“ Seither ist in Pforzheim die damals

verletzte Ex‑Allensbacherin Franziska Ramirez

zurückgekehrt, die Akzente setzt und Pforzheim

schwerer auszurechnen macht. Wir sind also

gewarnt und erwarten einen schweren Gegner.

Beim Spiel zählen wir auf Sie, die Zuschauer

und Ihre lautstarke Unterstützung! Freuen wir

uns auf eine schöne, spannende Begegnung mit

erfolgreichem Ausgang für unsere „Hühner“.

Ihr

Dr. Wolfram Jänisch

Sportvorstand
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Spielbericht

Rückrundenstart nach Maß

ESV 1927 Regensburg ‑ SV Allensbach 1907

27:35

Die Bundesliga‑Handballerinnen des SVA sind mit

einem deutlichen Sieg beim Auswärtsspiel gegen

den ESV 1927 Regensburg erfolgreich in die Rück‑

runde der 3. Liga gestartet.

Der Gegner hatte sich in der Winterpause mit der

Jugendnationalspielerin Franziska Peter verstärkt

und gut auf den SVA vorbereitet. So entwickelte

sich ein völlig anderes Spiel als das Hinspiel, das

der ESV Regensburg in Allensbach mit 45:20 ver‑

loren hatte. Die „Eisenbahnerinnen“ wie sie sich

nennen, kamen gut ins Spiel und gingen das Allens‑

bacher Tempo mit. Sie unterbanden das Gegen‑

stoßspiel das eine ums andere Mal und zwangen

die Hühner in den Positionsangriff. Dort gelang

Allensbach anfangs nicht sehr viel, während Re‑

gensburg zu einigen erfolgreichen Abschlüssen

kam. In dieser Phase war es Steffi Hotz, die bei

einem 3‑Tore‑Rückstand mit wichtigen Toren

Verantwortung übernahm und den SV Allensbach

im Spiel hielt. So ließ der lang ersehnte Ausgleich

bis zur 20. Minute und die erste Allensbacher

Führung bis zur 22. Minute auf sich warten.

Beim Pausenstand von 18:16 war denn auch noch

keine Entscheidung gefallen, aber die Hühner

kamen entschlossen aus der Kabine: Während 16

Minuten baute der SVA den Vorsprung auf 9 Tore

aus und ließ in dieser Zeit lediglich vier Gegentore

zu. Der SVA hatte seine beste Phase, kombinierte

und überzeugte durch ein schnelles und

aggressives Spiel. Regensburg aber musste dem ho‑

hen Tempo des Spiels Tribut zollen: Während es

beim Umschalt‑ und Rückzugsverhalten beim ESV
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noch klappte, schlichen sich nun in den Kombina‑

tionen und beim Abschluss verstärkt Fehler ein, so

dass der SV Allensbach in der 54. Minute bis auf 12

Tore davonzog. Das Spiel war gelaufen und so war

es verständlich, dass der SVA in der Schlussphase

etwas nachließ und der ESV nochmals aufkam. Das

Endergebnis spiegelt den Spielverlauf dennoch zu‑

treffend wider. Überglücklich und zufrieden traten

die Hühner zusammen mit ihren mitgereisten treu‑

en Fans die lange Heimreise an den Bodensee an.

Trainer Claus Ammann fand Worte des Lobes für

sein Team: „Wir haben bei unserer Mannschaft das

gesehen was wir sehen wollten: Konsequente De‑

ckung, Umschaltspiel und wenn erforderlich gedul‑

diges Herausspielen von Chancen im Positionsan‑

griff. Außerdem sollten sich die Spielerinnen auch

den einen oder anderen Wurf nehmen. Ich bin

zufrieden“

Für den SVA spielten: Neumann, Wörner (Tor) ,

Lizureck (1) , Rothmund (8) , Willauer (5) , Bickel

(1) , Greinert (3) , Hotz (8/4) , Dzialoszynski, Röh,

Mayer (1) , Hübner (2) , Müller (6) .
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Tabelle 3. Liga Frauen Süd

Nr. Mannschaft Spiele G U V Tore D Punkte

1 TSG Ketsch 12/22 12 0 0 393:273 120 24:0

2 HCD Gröbenzell 13/22 11 0 2 394:321 73 22:4

3 SV Allensbach 1907 12/22 10 1 1 386:314 72 21:3

4 SC Korb 12/22 6 3 3 323:281 42 15:9

5 HSG Freiburg 13/22 6 2 5 328:318 10 14:12

6 HSG TB/TG 88 Pforzheim 12/22 6 0 6 326:324 2 12:12

7 SG BBM Bietigheim II 12/22 6 0 6 334:313 20 12:12

8 TV Möglingen 12/22 5 1 6 301:326 ‑25 11:13

9 VfL Waiblingen Handball 12/22 3 0 9 300:331 ‑31 6:18

10 ESV 1927 Regensburg 13/22 3 0 10 283:391 ‑108 6:20

11 HSG Sulzbach/Leidersbach 13/22 2 1 10 335:380 ‑45 5:21

12 TV Holzheim 1885 12/22 0 0 12 295:425 ‑130 0:24

Tabellenstand: 24.01.2016 / SIS



SV Allensbach Bundesliga | 11

ANWURF - Das SVA Bundesliga Magazin | Saison 2015/2016



12 | SV Allensbach Bundesliga

ANWURF - Das SVA Bundesliga Magazin | Saison 2015/2016



SV Allensbach Bundesliga | 13

ANWURF - Das SVA Bundesliga Magazin | Saison 2015/2016

Unser Team 2015 / 2016

Hinten von links:

Claus Ammann (Trainer) , Svenja Hübner, Selina Röh, Sarina Müller, Nathalie Wörner,

Wolfram Jänisch (Sportvorstand) , Steffi Neumann, Steffi Hotz, Nadja Greinert.

Vorne von links:

Nathalie Jänisch (Co‑Trainerin) , Lucy Dzialoszynski, Julia Willauer, Denise Lizureck, Justine Bickel,

Sarah Rothmund, Anne Luxenburger (Physiotherapeutin) , Anna Tatarani (Physiotherapeutin)

Auf dem Bild fehlen:

Anna Mayer, Philipp Marquart (1. Vorstand) , Peter Liebl (Torwarttrainer)

Unser nächstes Heimspiel

SV Allensbach 1907 vs. TSG Ketsch

20.02.2016

Spielbeginn 19:30 Uhr

Sportzentrum Zum Riesenberg
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Sponsorenvorstellung

Wir begrüßen unseren neuen Sponsor!

Bei Reiseland bekommen Sie Ihren Traumurlaub –

egal ob online auf reiseland.de oder vor Ort, Reise‑

land hat den richtigen Urlaub für Sie. Unsere Reise‑

Experten finden zu einem exzellenten Preis‑Leis‑

tungs‑Verhältnis: Billigflüge, Linienflüge, Stadtho‑

tels, Urlaubshotels, Hotels, Pauschalreisen, Frühbu‑

cherreisen, Skireisen, Last Minute Reisen, Kurz‑

reisen, All Inclusive Urlaub, Golfurlaub, Wellness,

Ferienhäuser, Ferienwohnungen und noch viele

weitere Reiseangebote.

Reiseland ist Experte auf jedem Gebiet – Fernrei‑

sen, Familienurlaub, Kreuzfahrt oder Städtereisen.

Ihr Reiseland Reisebüro in Konstanz:

Reiseland Reisebüro GmbH

Neugasse 9

78462 Konstanz

Fon: 07531 / 908710

Fax: 07531 / 908780

Email: konstanz.neugasse@reiseland.de

Öffnungszeiten:

Montag ‑ Freitag 09:30‑18:00 Uhr

Samstag 09:30‑14:00 Uhr
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Hühnerbericht

Liebe Sportfreunde und Fans,

Zuerst: Ein gutes und gesundes Jahr 2016! ! !

Nach gut zweieinhalbwöchiger Regeneration star‑

tete unsere Rückrundenvorbereitung bereits wie‑

der am 4. Januar. Als Hausaufgabe gab es vom

Trainerteam ein Laufprogramm, welches durch die

App "runtastic" kontrolliert wurde. Nach jeder

Laufeinheit sollte dem Trainer ein Screenshot per

Whatsapp geschickt werden. Es schien als wäre der

HSA technisch weit fortgeschritten. Doch der

Schein trügt ein bisschen. So waren Spielerinnen

aufgrund von Akkuproblemen ("runtastic" ist auch

ein Akkufresser) teilweise nicht in der Lage, dem

Trainer das gewünschte Bild zu schicken.

Die Hausaufgaben wurden dann noch zusätzlich

mit dem Shuttle Run‑Test in der ersten Trainings‑

einheit überprüft. Trotz "Weihnachtsspeck" wurde

dieser Test erfolgreich absolviert.

Doch nicht nur Laufen und die allgemeine Ballge‑

wöhnung standen in der ersten Woche auf dem

Programm. Auch Torwarttraining wurde groß ge‑

schrieben. Hierbei hatte unser neuer Torwart‑

trainer Peter Liebl keine Gnade mit unseren zwei

Torhüterinnen, die die Aufgaben sehr gut meister‑

ten. Als Lob und Anerkennung erhielten Sie vom

restlichen Team Standing Ovations.

Um die spielerischen Fähigkeiten wieder auf Vor‑

dermann zu bringen, standen unter anderem ein

Turnier in Schwieberdingen sowie zwei Trainings‑

spiele in der Schweiz an.

Das Turnier in Schwieberdingen bestritten wir am

06.01.2016. Nach anfänglichen Schwierigkeiten er‑

reichten wir die Halle pünktlich.

Hier trafen wir auf die ehemalige Allensbacherin

Katrin Egenhofer, die mit ihrer Mannschaft das

Turnier ausrichtete.

In den Rundenspielen wurde viel getestet und jede

Spielerin bekam ausreichend Spielzeit. In den Pau‑

sen saß man dann bei leckerem Essen zusammen,

fütterte ein kleines Mädchen mit Pommes und

diskutierte über die anderen Spiele. Zum zweiten

Spiel des Turniers durften wir auch zwei Allens‑

bacher Fans in der Halle begrüßen. Dies hat uns

Hühner besonders gefreut. Herzlichen Dank!

Letztlich erreichten wir den zweiten Platz in der

Vorrunde so daß wir den dritten Platz gegen den

Zweitligisten TG Nürtingen ausspielen durften.

Trotz schwerer Beine gingen wir motiviert in das

Spiel und ergatterten uns so den Platz auf dem

Podest.

Fortsetzung auf Seite 20
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Bereits am selben Wochenende stand das nächste

Testspiel in Nottwil an. Mit zwei Bussen ging es

über die Schweizer Grenze. Nach der Ankunft in

Nottwil wurde lange gerätselt, wie der dort

liegende See heißt. Doch auch nach dem Spiel

wusste keiner eine Antwort. Das Spiel verlief

ordentlich, wobei Nottwil, trotz einer roten Karte

wegen Meckerns in der ersten Hälfte, überlegen

war. Dennoch haben wir zu der ungewohnten Zeit

(13.30Uhr) gekämpft und alles gegeben.

Das Rätsel um den See wurde letztlich noch von

Claus gelüftet. Für alle Interessierten: Der See bei

Nottwil heißt: Sempachersee.

Nach einer Regenationseinheit am Montag mit Fuß‑

ball und Wurftraining, fuhren wir am Mittwoch

nach Winterthur. Auch hier traf man bekannte

Gesichter: Carina Aselmayer, Franzi Fix und unse‑

ren ehemaligen Betreuer Sessi. Zudem hatten wir

die Freude mit kleinen Nachwuchstalenten die Ka‑

bine zu teilen, die der ein oder andern Spielerin

verlegen mit Tape aushalf. Auch dieses Spiel wurde

ordentlich absolviert, weshalb wir unsere Mini‑

vorbereitung zufrieden abschließen konnten.

Für den Januar gab es allerdings noch eine Neu‑

erung. Aufgrund der winterlichen Temperaturen,

die sich der ein oder andere bestimmt lieber an

Weihnachten gewünscht hätte, wurde unser

Lauftraining dienstags in das Fitness‑Studio

verlegt. Eine Stunde Spinning stand hier auf dem

Programm. Nach anfänglichen Bedenken und har‑

tem Kampf um die hinteren Fahrräder mussten wir

letztlich gestehen, dass es Spaß gemacht hat. Für

die tolle Zusammenarbeit bedanken wir uns

herzlich beim Fitnesstudio Club Aktiv.

Ja, nach so einer intensiven und zufrieden‑

stellenden Minivorbereitung wollen wir uns jetzt

dafür die Lorbeeren abholen. Damit starten wir

direkt Regensburg.

Eure Hühner
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Hinrunde
2015/2016
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Peter Liebl, Torwarttrainer

Wir stellen vor...

Peter Liebl ist 42 Jahre alt,

verheiratet, hat vier Kinder

und ist von Beruf Diplom‑

Finanzwirt.

Er stammt ursprünglich aus

Steißlingen und ist nun in

Radolfzell sesshaft gewor‑

den.

Seit dem 1. Januar 2016 zeichnet er für den Bereich

des Torhütertrainings innerhalb des Handball

Sportmanagement Allensbach verantwortlich.

Jahrelang war er selbst von jungen Jahren an als

Torhüter für den TUS Steißlingen, die HSG Singen /

Gottmadingen, die TSG Oßweil und den TV Ehingen

regional und überregional unterwegs.

Nach zahlreichen Verletzungen und einer langen

handballfreien Zeit, gespickt mit Ausflügen als

Jugendtrainer im Bereich Fußball ist er nun

zurückgekehrt zu seiner Liebe, dem Handballsport.

Hierbei liegt sein Augenmerk auf der Weiterent‑

wicklung der Torhüterinnen hinsichtlich Physis

und Psyche abgestimmt auf die jeweiligen indivi‑

duellen Voraussetzungen der einzelnen Torhüter‑

innen.

Sein Lebensmotto: Geht nicht, funktioniert nicht,

will nicht, kann nicht ‑ gibt es hier nicht!
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Nadja Greinert

Catharina Stotmeister

Allensbach

Sarah Rothmund

KWS Industrietechnik

Rielasingen

Justine Bickel

Fliesenfachgeschäft

Knecht & Mellert GmbH

Allensbach

Nathalie Wörner

Max Petek Reinraumtechnik

Radolfzell

Anna Mayer

Takeda GmbH

Konstanz + Singen

Catharina Stotmeister

Allensbach

Lucy Dzialoszynski

Hans‑Dieter Schumann Rechtsanwalt

Allensbach

Tobias Volz

Aktive Lebensgestaltung für Senioren

Allensbach

Sarina Müller

Max Petek Reinraumtechnik

Radolfzell

Denise Lizureck

Helmut Maier Anwaltskanzlei

Konstanz

Julia Willauer

Dr. Thomas Binninger

Rechtsanwalt

Allensbach

Steffi Hotz

Lauterbach & Unger

Finanzdienstleistungen

Allensbach

Steffi Neumann

Max Petek Reinraumtechnik

Radolfzell

Svenja Hübner

Zweirad Joos

Radolfzell

Selina Röh

Schlosserei Wiehler

Allensbach

Nathalie Jänisch (Trainerin)

Catharina Stotmeister

Allensbach

Manuel Duran MD‑Sportmarketing

Konstanz

spieler-Patronate
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Der Freundeskreis unterstützt den Frauenhandball in Allensbach

Anwaltskanzlei

Dr. Thomas Binninger

Allensbach

Zahnarztpraxis

Dr. Axel W. Pleimes

Konstanz

Hartmut Hügel

Freier Architekt

Allensbach

Familie Fritz Theis

Allensbach

GE Hausverwaltung

Günther Erlacher

Radolfzell

Frank Sanitärtechnik ‑

Thorsten Walter Frank

Allensbach

Dr. med. Monika

Armbruster

Konstanz

Renate &

Richard Stehle

Owingen

Familie

Erich Lauterbach

Allensbach

KWS Industrietechnik

Klaus Wild

Rielasingen‑Worblingen

Siegfried Schlude,

Rechtsanwalt

Zirlewagen & Partner,

Singen

Regula &

Dr. Reinhold Brand

Radolfzell

Monika &

Roger Maurer

Allensbach

Eva Karrer

Allensbach

Christiane Köhne,

Physiotherapeutin

Allensbach

Heribert Hug

Konstanz

Dr. Thomas Bäurer,

Zahnarzt

Allensbach

Dr. med.

Rainer Reichel

Konstanz

Günter Karrer

Allensbach

Hans Renner

Allensbach
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SV Allensbach 1907 - HSG TB/TG 88 Pforzheim

Die Schiedrichter des Spiels

Daniela Kuschel

Karlsruhe

Hinten von links: Claus Ammann (Trainer) ,

Svenja Hübner, Selina Röh, Sarina Müller,

Nathalie Wörner, Wolfram Jänisch (Sportvor‑

stand) , Steffi Neumann, Steffi Hotz, Nadja Greinert.

Vorne von links: Nathalie Jänisch (Co‑Trainerin) ,

Lucy Dzialoszynski, Julia Willauer, Denise Lizureck,

Justine Bickel, Sarah Rothmund, Anne Luxenburger

(Physiotherapeutin) , Anna Tatarani

(Physiotherapeutin)

Aufdem Bild fehlen: Anna Mayer, Philipp Marquart

(1. Vorstand)

Hinten von links: Anika Henschel, Alice

Steegmüller, Luisa Dieckmann, Nadine Sauerwald,

Franziska Ramirez, Nastja Antonewitch, Alexa

Buck.

Mitte von links: Marijana Markovic, Abteilungs‑

leiter Klaus Händler, Torwarttrainer Robert Müller,

Melanie Breinich, Cheftrainer Matthias Cullmann,

Athletiktrainer Felix Schubert, Bianca Ionita.

Vorne von Links: Cornelia Langenberg, Sophia

Sommerrock, Ronja Breitenstein, Co‑Trainerin Gabi

Kubik, Kamila Vyslouzilova, Jasmin Schückle und

Britt Abrecht.

Sandra Senk

Ludwigshafen
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SV Allensbach Frauen 2

Auftakt zur Rückrunde in der Südbadenliga

Nachdem unsere Frauen 2 in der Hinrunde die bei‑

den Spitzenspiele gegen den Tabellenersten (Kap‑

pelwindeck‑Steinbach) und den 3. (TV Lahr) souve‑

rän gewinnen konnte, steht man mit 20:2 Punkten

punktgleich mit den aufgrund der Tordifferenz bes‑

ser platzierten Mädels aus Steinbach auf dem zwei‑

ten Platz der Südbadenliga. Dieser berechtigt am

Ende der Saison zur Teilnahme an der Aufstiegs‑

relegation in die Baden‑Württemberg‑Oberliga.

Ebenfalls hat man sich durch die gewonnenen Spie‑

le ein kleines Polster auf Platz 3 (bereits 5 Punkte

Abstand) und Platz 4 (6 Punkte) geschaffen und

kann mit einer guten Portion Selbstbewusstsein in

die Rückrunde gehen.

„Selbstbewusst ja, überheblich keinesfalls“ so die

beiden Trainer der F2, Babsi Harter und Rainer

Leenen. „Wir haben keinerlei Grund, von oben auf

die anderen Mannschaften zu schauen. Die Rück‑

runde bietet noch viele Gelegenheiten für Blama‑

gen, so Harter. „Das gilt es in die Köpfe der Mädels

zu bekommen, dass wir nun – neben Steinbach –

die Gejagten sind und so gut wie keine Mannschaft

gegen uns etwas zu verlieren hat und somit voll‑

kommen befreit aufspielen kann“, ergänzt Leenen.

Mit dem ersten Spiel der Rückrunde am kommen‑

den Samstag, 30.01. beim TV Lahr wartet bereits

ein solcher Brocken auf die junge Truppe der F2.

Leider kann die Mannschaft aufgrund dieses paral‑

lel stattfindenden Spiels auch nicht unsere Frauen I

beim Superball unterstützen. Dank des guten Ver‑

hältnisses zwischen F 1 und F2 darf die Zweite auf

Lucy Dzialoszynski und Selina Röh zurückgreifen,

die sonst fest zum Kader der F1 gehören.

Hier gilt es vorrangig die Kreise der Top‑Tor‑

schützin der Südbadenliga in Reihen des TV Lahr,

Lara Ernst, nachhaltig zu stören. Mit deutlich über

zehn im Schnitt pro Spiel erzielten Toren, ist sie die

Goalgetterin schlechthin in der Südbadenliga.

Sollte es der Mannschaft rund um Lisa Maier und

der Abwehrchefin, Jasmin Moll gelingen, eine ähn‑

lich konzentrierte Leistung wie im letzten Spiel der

Hinrunde Mitte Dezember daheim gegen Lahr

abzurufen, besteht durchaus die Chance, die beiden

Punkte dort mitzunehmen und somit den Abstand

auf Platz 4, den Lahr inne hat, nochmals zu

vergrößern.

Anpfiff in der Rheinau‑Halle in Lahr ist am 30.01.16

um 18.00 Uhr.
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SVA – Handballjugend

Alle Jugendteams sind seit Mitte Januar nach der

Winterpause wieder im Einsatz und für viele

Mannschaften geht es jetzt in die heisse Phase der

Saison.

Die A‑Mädels treten gleich in der ersten Partie zum

Spitzenspiel in Dornstetten an. Der Sieger darf sich

berechtigte Hoffnungen auf die Meisterschaft in der

Südbaden‑Liga machen.

Bei der B1‑weiblich geht es weiterhin um die

Vizemeisterschaft und die Mädels werden alles

daran setzen dieses Ziel zu erreichen. Mit Spass

dabei sind die B2‑Mädels in der Bezirksklasse. Die

B3 musste ihre ersten beiden Minuspunkte hin‑

nehmen, will aber trotzdem den Platz an der Spitze

weiter verteidigen.

Schon so gut wie sicher im Final‑Four um die Süd‑

badische Meisterschaft steht die C1. Und auch die

C2‑Mädels spielen eine gute Runde und stehen auf

Tabellenplatz 2. Einen weiteren verlustpunktfreien

Tabellenführer hat der SV Allensbach mit der D‑

weiblich. Und auch die E‑Mädels absolvieren ihre

Spiele sehr erfolgreich.

Im männlichen Bereich will die JSG A‑Jugend mit

Dettingen und Radolfzell in der Rückrunde noch‑

mal zeigen, was in ihnen steckt. Die C‑Buben stehen

auf Tabellenplatz 2 in der Bezirksklasse. Ein posi‑

tives Punktkonto auf dem 5. Platz weist die D‑

männlich auf. Und auch die E‑männlich hat Spass

am Spiel und freut sich auf den wöchentlichen

Handballeinsatz.

Weitere Infos zu unseren Jugendmannschaften fin‑

den Sie auf unserer Homepage sva‑handball.de



36 | SV Allensbach Bundesliga

ANWURF - Das SVA Bundesliga Magazin | Saison 2015/2016



SV Allensbach Bundesliga | 37

ANWURF - Das SVA Bundesliga Magazin | Saison 2015/2016

SG Herren

TV Rielasingen – SG Herren 22:36 (9:15)

Die Seeadler kamen gut aus den Startlöchern und

siegten trotz dezimierten Kader mit 36:22 beim TV

Rielasingen. Keine guten Vorzeichen für den Rück‑

runden‑Start, fehlten doch gleich 5 Stammspieler

verletzungsbedingt. Darum galt es den verblei‑

benden Spielern aus der zweiten Reihe das Ver‑

trauen zu schenken und den Beweis zu erbringen,

daß sie die Lücken schließen können. Soviel kann

man jetzt schon vorwegnehmen, die Jungs brachten

durchweg eine ordentliche Leistung. Die Partie be‑

gann zäh und die Seeadler brauchten nur kurze

Zeit, bis sie die Partie dominieren konnten. Die

Gastgeber versuchten immer wieder das Spiel zu

verlangsamen, um nicht in die schnellen Konter der

SG zu laufen. Dies gelang nur teilweise und hätten

die Gäste eine bessere Chancenverwertung gehabt,

wäre wohl ein höheres Pausenergebnis (9:15)

möglich gewesen.

Nach der Pause dasselbe Bild, die Seeadler forcier‑

ten weiter ihr Tempospiel und konnte sich mühelos

auf 12:20 absetzen. Ballverluste auf beiden Seiten

prägten immer wieder das Bild an diesem Abend

und zeigten, dass beide Teams noch Luft nach oben

haben. So plätscherte das sehr faire Spiel dahin. Das

deutliche Endergebnis von 22:36 resultierte letzt‑

endlich aus einer guten Abwehrleistung und dem

Faktum, daß sich jeder Spieler in die Torschützen‑

liste eintragen konnte.

Hoffentlich meldet sich der ein oder andere Spieler

wieder gesund, bevor es zum Auswärtsspiel nach

Gottmadingen geht. Das Hinspiel konnte die SG mit

22:18 für sich entscheiden. Der Landesligaabsteiger

zeigte bis jetzt durchaus einige gute Leistungen mit

seinem jungen Team. Einer der Garanten dafür ist

sicherlich ihr Trainer Dominik Garcia, welcher

durchweg auf die Jugend setzt und seine lang‑

jährige Erfahrung als Spielereinbringt. Die SG wird

auf jeden Fall gerüstet sein.

Den Kader und alle Informationen rund um die SG

Herren finden Sie auf unserer neuen Homepage:

sva‑handball.de
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Torstatistik

Platz Verein Tore

Spielerin

1 HSG Sulzbach/Leidersbach
Julia Diehl 94

2 HSG TB/TG 88 Pforzheim
Nastja Antonewitch, 92

3 HCD Gröbenzell
Vera Balk 77

4 SV Allensbach 1907
Nadja Greinert 76

5 TV Möglingen
Denise Geier 75

...

19 SV Allensbach 1907
Sarah Rothmund 54

21 SV Allensbach 1907
Stefanie Hotz 51

24 SV Allensbach 1907
Julia Willauer 48

25 SV Allensbach 1907
Svenja Hübner 48

26 SV Allensbach 1907
Justine Bickel 47

77 SV Allensbach 1907
Anna Mayer 22

88 SV Allensbach 1907
Denise Lizureck 19

93 SV Allensbach 1907
Sarina Müller 15

129 SV Allensbach 1907
Selina Röh 4

146 SV Allensbach 1907
Lucy Dzialoszynski 2

Stand 24.01.2016 / SIS








